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Protokoll 
der 27. öffentlichen Sitzung des 

GEMEINDERATES der Marktgemeinde REUTTE 

am Donnerstag, den 06. Juni 2013, 
im Saal „Gehrenspitze“ der Bezirkshauptmannschaft Reutte 

 
Anwesende: 
Bürgermeister Alois Oberer als Vorsitzender 
1. Bürgermeister-Stv. Dietmar Koler 
Thomas Storf für 2. Bürgermeister-Stv.in Elisabeth Schuster 
Ersatz GR Klaus Eberle für GRin Dipl.-Kffr. (FH) Elisabeth Pfurtscheller  
Peter Bichl für GRin Gabriele Singer 
Wolfgang Raunegger für GR Siegfried Siebenhüner 
Ersatz GR Michael Schneider für GR Franz Schneider  
GRin Mag.

a
 Barbara Brejla 

GR Tobias Falger 
GV Günther Fasser 
GV Mag. Wolfgang Geiger 
GR Helmut Hein 
GV Ernst Hornstein 
GR Dir. August Ihrenberger 
GR Karl-Heinz Sommer 
GRin Andrea Weirather  
GR Roland Beirer 
 
AL Bernhard Steurer 
 
 
Schriftführer : 
AL Bernhard Steurer 
 
Beginn: 18.00 Uhr 
 
 

TAGESORDNUNG: 

 

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 25. April 2013 
3. Kurzbericht des Bürgermeisters 
4. Empfehlungen des Bauausschusses und des Gemeindevorstandes 

4.1. Änderungen des Flächenwidmungsplanes im Bereich des Gst. 318, KG Reutte (Wolkensteiner Straße) 
4.2. Aufhebung des Bebauungsplanes im Bereich des Gst. 301, KG Reutte (Kög / Wolkensteiner Straße) 
4.3. Änderung des ergänzenden Bebauungsplanes im Bereich des Gst. 1111/4, KG Reutte (Mühler Straße, 

Bahnhofstraße / Schretterareal II) 
5. Antrag auf Betriebszeitenverlängerung Einkaufsmeile 
6. Bericht zur letzten Kassaprüfung 
7.    Anträge, Anfragen, Allfälliges 
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VERLAUF DER SITZUNG: 

 
 
Es sind 5 Zuhörer und 1 Pressevertreter anwesend. 
 
 
ad TOP 1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Bürgermeister begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Er wünscht Frau 
Bürgermeister Stv.in Elisabeth Schuster eine gute Besserung.  
 
Danach erfolgt die Angelobung von Hrn. Thomas Storf und Hrn. Wolfgang Raunegger. 
 
Ergänzung der Tagesordnung: 
Als neuen TOP 7 bringt der Bürgermeister „Fahrradstraße Königsweg“ vor. Ein Antrag der Grünen wird unter 
dem nach hinten gereihten TOP 8 „Anträge, Anfragen, Allfälliges“ behandelt. 

einstimmig 
 
ad TOP 2. Genehmigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 25.04.2013 
 
Herr Bürgermeister Oberer ersucht den Gemeinderat um Genehmigung der Niederschrift der GR-Sitzung vom 
25.04.2013 und gibt die Namen der Protokollbeglaubiger des nächsten GR-Protokolls bekannt (Anmerkung: 
GRin Mag.

a
 Barbara Brejla, GR Roland Beirer). 

 
Beschluss: 
„Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift der GR-Sitzung vom 25.04.2013.“ 

           einstimmig 
 
 
ad TOP 3. Kurzbericht des Bürgermeisters 
 
Starkregenereignisse – Feuerwehreinsatz 
Bürgermeister Oberer berichtet über den Einsatz der Feuerwehr (siehe Beilage 1 – Einsatzbericht) und 
bedankte sich persönlich und im Namen des gesamten Gemeinderates für Ihren unermüdlichen Einsatz. 
 
Klausenquelle 
Bürgermeister Oberer brachte dem Gemeinderat den einstimmigen Beschluss des Gemeindevorstandes in 
Sachen Klausenquelle zur Kenntnis. (siehe Beilage 2 – Stellungnahme/Alternativangebote). Dieses Schreiben 
wurde auch ans Land Tirol zur Info geschickt. 
 
ÖPNV-öffentlicher Personen und Nahverkehr 
Einstimmige Stellungnahme des Gemeindevorstandes wurde verlesen. (siehe Beilage 3 – VVT) 
 
Lärmbelästigung/Lindenstraße/Zentrum 

- Unterschriften von 106 Anrainern 
- 960 Unterschriften gegen die Einführung einer Sperrstunde 
- Es gab eine Versammlung mit den Anrainern 
- Der Gemeindevorstand will den schnellstmöglichen Einsatz von 2-3 Securityleuten 
- Eine Sperrstundenvorverlegung wurde vom Gemeindevorstand einstimmig abgelehnt. 
- Diese Ergebnisse wurden den Betroffenen per Brief mitgeteilt. (siehe Beilage 4) 
- Im Planungsverband soll die Sinnhaftigkeit eines Shuttledienstes besprochen werden. 
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Straßenprojekt Kreisverkehr-Thermenstraße 

- Es konnten alle Zustimmungen erreicht werden. 
- Die entsprechenden Bescheide sind in Vorbereitung. 
- Die Bauarbeiten sollten planmäßig im November abgeschlossen sein. 

 
 
ad. TOP 4 Empfehlungen des Bauausschusses und des Gemeindevorstandes 
 
Herr Bürgermeister Luis Oberer übergibt zur Behandlung des Tagesordnungspunktes das Wort an Herrn GV 
Ernst Hornstein.  
 
 
4.1. Änderungen des Flächenwidmungsplanes im Bereich des Gst. 318, KG Reutte (Wolkensteiner Straße) 
 
Projekt von Hrn. Dr. Heinrich Schlichtherle: Aufstockung auf das bestehende Gebäude um ein weiteres 
Stockwerk. 
 

Beschluss: 
„Der Gemeinderat der Marktgemeinde Reutte beschließt gemäß § 113 Abs. 3 und 4 iVm § 70 Abs. 1 Tiroler 

Raumordnungsgesetz 2011 – TROG 2011, LGBl. Nr. 56, und § 64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2006 – 

TROG 2006, LGBl. Nr. 27, den vom Architekturbüro Walch ausgearbeiteten Entwurf, Plan Nr. RRe-13018-01 

vom 15.05.2013 über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde Reutte im Bereich der 

Grundstücke 318 sowie .1022/2, KG Reutte, durch vier Wochen hindurch vom 12.06.2013 bis 10.07.2013 zur 

öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde Reutte vor: 

Im Bereich der Grundstücke 318 sowie .1022/2, KG Reutte, von derzeit „Wohngebiet“ in künftig „Kerngebiet“ 

gemäß § 40 Abs. 3 TROG 2011. 

Gleichzeitig wird gemäß § 113 Abs. 3 iVm § 70 Abs. 1 lit. a TROG 2011 der Beschluss über die dem Entwurf 

entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine 

Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.“ 

-einstimmig- 
 
 

TOP  4.2. Aufhebung des Bebauungsplanes im Bereich des Gst. 301, KG Reutte (Kög / Wolkensteiner Straße) 
 

 
Beschluss: 
„Der Gemeinderat der Marktgemeinde Reutte beschließt die Teilaufhebung des Bebauungsplanes Nr. 51 

Obermarkt/Kög/Wolkensteiner Straße, Gst. 301, KG Reutte, gem. planlicher Darstellung RRe-13019-01 und 

schriftlicher Darstellung des Architekturbüros Walch vom 16.05.2013.“ 

-einstimmig- 
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TOP 4.3. Änderung des ergänzenden Bebauungsplanes im Bereich des Gst. 1111/4, KG Reutte (Mühler 
Straße, Bahnhofstraße / Schretterareal II) 
 

Projekt Zima II. Trennwände werden bis zur Decke hinaufgezogen. Deswegen ist es nötig, den Bebauungsplan 

zu ändern. 

Beschluss: 
„Der Gemeinderat der Marktgemeinde Reutte beschließt gemäß § 66 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2011 

- TROG 2011, LGBl. Nr. 56/2011, den vom Architekturbüro Walch ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung 

des ergänzenden Bebauungsplanes im Bereich Mühler Straße/Bahnhofstraße: Schretter Areal II-II, Gst. 1111/4, 

KG Reutte, gem. planlicher Darstellung RRe-13017-01 und schriftlicher Darstellung des Architekturbüros Walch 

vom 15.05.2013 durch vier Wochen hindurch vom 12.06.2013 bis 10.07.2013 zur öffentlichen Einsichtnahme 

im Marktgemeindeamt Reutte (Bauabteilung) aufzulegen. 

Gleichzeitig wird gemäß § 66 Abs. 2 TROG 2011 der Beschluss des ergänzenden Bebauungsplanes gefasst. 

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und    Stellungnahmefrist keine 

Stellungnahme zum Entwurf von einer hiezu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.“ 

-einstimmig- 
 
Der Bürgermeister bedankt sich für die Erläuterungen bei Herrn GV Hornstein. 
 
 
 
ad. TOP 5 Antrag auf Betriebszeitenverlängerung Einkaufsmeile 
 
Die Reuttener Kaufmannschaft stellt den Antrag an die MG-Reutte, am 27.09.2013 bis 22:00 Uhr die 
Verkaufsgeschäfte geöffnet halten zu können. Dafür ist ein GR-Beschluss zu fassen und beim Amt der Tiroler 
Landesregierung  anzusuchen. 
 
Anmerkung GR Helmut Hein:  
Die Veranstaltung wird ohne Verkehrssperre auskommen. 
 
Beschluss: 
„Der Gemeinderat der Marktgemeinde Reutte beschließt, ein Ansuchen an das Amt der Tiroler 
Landesregierung Abt. Gewerberecht zu stellen, die allgemeinen Öffnungszeiten sämtlicher Verkaufsstellen im 
Rahmen der am 27.09.2013 stattfindenden „Reuttener Einkaufsmeile“ auf 22:00 mittels Verordnung 
auszuweiten.“ 

-einstimmig- 
 
 
ad TOP 6 Bericht zur letzten Kassaprüfung 
 
Herr Bürgermeister Luis Oberer übergibt zur Behandlung des Tagesordnungspunktes das Wort an Herrn GR 
Tobias Falger. 
 
GR Falger erläutert den Kassaprüfungsbericht und verliest die entsprechenden Kassastände. Der Obmann des 
Überprüfungsausschusses bedankt sich für die reibungslose Zusammenarbeit bei den Mitarbeitern der 
Gemeinde und für die Unterstützung durch seine Kolleginnen und Kollegen im Ausschuss. 
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Anmerkung Bürgermeister Stv. Dietmar Koler: 
Es ist erfreulich, dass wir ein Plus in der Kassa haben. Frage: Warum werden keine Finanzmittel vom 
Seniorenzentrum an die Gemeinde übertragen? 
 
Anmerkung Bürgermeister Alois Oberer: 
Wir werden dies nochmals mit Heimleiter Paul Barbist diskutieren. Ich weise darauf hin, dass eine Kassaprüfung 
immer nur eine Momentaufnahme darstellt. 
 
Der Bürgermeister dankt GR Tobias Falger für seinen Bericht. Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
ad TOP 7 Fahrradstraße Königsweg 
 
Bürgermeister Luis Oberer berichtet von Vorgesprächen im Rahmen des Fahrradkonzeptes. Eine behördliche 
Verordnung seitens der BH-Reutte sei nötig. Nachdem zwei Gemeinden betroffen sind, ist ein gemeinsamer 
Antrag natürlich sinnvoll. 
 
Anmerkung GV Ernst Hornstein: 
90% der aktuellen Nutzer sind keine Anrainer. Wie wollen wir das dann überprüfen? 
 
Anmerkung GR Dir. August Ihrenberger: 
Wenn wir den Radverkehr stärken wollen, ist dieser Schritt sinnvoll. Natürlich hat die Förderung des 
Fahrradverkehrs einen sehr positiven Erziehungseffekt für die Schüler. Es wird auch deutlich sicherer für die 
Radfahrer. 
 
Anmerkung  Bürgermeister Stv. Dietmar Koler: 
Das Verkehrs-Hauptaufkommen am Königsweg findet während der Schulzeit statt. Fahren dann Lehrer mit dem 
PKW aufgrund der Ausnahme zur Schule? 
 
Anmerkung Bürgermeister Alois Oberer: 
Es gibt keine durchgehende Fahrradstraße. Wenn eine Straße quert, dann beginnt ab der Kreuzung die 
Fahrradstraße neu. 
 
Anmerkung GV Ernst Hornstein: 
Ist es wirklich sinnvoll, auch den Teil von der Mühlerstraße bis Breitenwang als Fahrradstraße auszuweisen? 
 
Anmerkung Bürgermeister Alois Oberer: 
Gefahrenstellen müssen berücksichtigt werden und sukzessive behoben werden. Heuer ist u. a. die 
Fahrradstraße Königsweg ein wesentlicher Baustein des Radkonzeptes. 
 
Anmerkung Bürgermeister Stv. Dietmar Koler: 
Wir können natürlich nur für Reutte befinden, ob es Sinn macht oder nicht. Wir sollten ein Signal auch für 
Breitenwang setzen. 
 
Anmerkung GV Ernst Hornstein: 
Mir wäre lieber, etwas detailliertere Vorgespräche zu führen. 
 
Anmerkung GR Dir. August Ihrenberger: 
Der Königsweg mausert sich zum Spazierweg und er ist ohnehin nur einspurig. Es ist die richtige 
Vorgehensweise. 
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Beschluss: 
„Der Gemeinderat der Marktgemeinde Reutte beschließt, bei der Bezirkshauptmannschaft Reutte einen Antrag 
zu stellen, wonach der Königsweg im Bereich zwischen Breitenwang und der Dr.-Alfons-Blaas-Straße zur 
Fahrradstraße erklärt wird. Die  Erklärung zur Fahrradstraße soll dauerhaft aus Gründen der Sicherheit für den 
Fahrradverkehr auf diesem Straßenabschnitt mit einer relativ schmalen Fahrbahnbreite erfolgen.“ 
 

-16 ja-Stimmen/ eine nein-Stimme- 
 
 
ad TOP 8 Anträge, Anfragen, Allfälliges 
 
Antrag der Fraktion „ Die Grünen“: Der Gemeinderat der MG-Reutte möge beschließen, auf Höhe des 
türkischen Kulturvereins ATIB, Allgäuerstraße 59, einen zusätzlichen Schutzweg „Zebrastreifen“ errichten zu 
lassen. 
 
Der Antrag wird zur weiteren Behandlung dem Bauausschuss zugewiesen. 
 
Anmerkung GV Ernst Hornstein: 
Die Besucherzahlen der Bücherei entwickeln sich sehr positiv. Das Team um Sonja Kofelenz macht eine sehr 
gute Arbeit. 
 
Am 20. Juni 2013 ist die Eröffnung der Ausstellung „100 Jahre Außerfernbahn“ im grünen Haus. Vom 14. – 15. 
September 2013 soll ein Festakt am Bahnhof Reutte stattfinden. 
 
Anmerkung Bürgermeister Alois Oberer: 
Bitte den Dank seitens der Gemeinde an die Bücherei weiterzuleiten. 
 
Anmerkung GR Helmut Hein: 
Berichtet von einer Vorortbegehung der Grünschnittabgabe. Kurz gesagt, bestürzend. Inzwischen ist das 
Kläranlagenareal aufgeräumt. 
 
Anmerkung Bürgermeister Alois Oberer: 
Die Firma Specht muss sich an gewissen Vorgaben halten. 
 
Anmerkung GV Ernst Hornstein: 
Einen Dank an den Polytechnischen Lehrgang und Hrn. Johannes Leismüller für die Gestaltung der Infotafel und 
an Hrn. Wolfgang Wohlgenannt für die kurzfristige Unterstützung bei der Ausstellung in Höfen. 
 
Anmerkung GR Helmut Hein: 
Weist auf die Veranstaltung des Kameraclub Reutte – Breitenwang „Music and Picture“ vom 20. – 21. Juni 2013 
hin. 
 
Anmerkung GR Klaus Eberle: 
Am 16. Juni 2013 findet ein Festakt des Männergesangvereins statt. Einladung an den Gemeinderat. 
 
Anmerkung Bürgermeister Alois Oberer: 
Die nächsten 14 Tage verbringt er im Urlaub und bittet den Bürgermeister Stv. Dietmar Koler, ihn während der 
Urlaubszeit als Bürgermeister zu vertreten. 
 
Bürgermeister Alois Oberer bedankt sich für die überaus rege Mitarbeit.  
 
Ende: 19:28 Uhr 
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Der Schriftführer:     Der Bürgermeister und Vorsitzende: 
 
 
 
Bernhard Steurer      Alois Oberer 
 
 
 
Die weiteren Protokollunterfertiger: 
 
 
 
GRin Mag.

a
 Barbara Brejla     Gemeinderat Roland Beirer  












